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Zur Reise des Präsidenten Faure .
(Telegramme .)

* Paris , 5 . Juli . Deputirtenkammer . Der Minister
des Aeutzern , Hanotaux , brachte die Kreditforderung zum
Zwecke der Reise des Präsidenten Faure nach Rußland ein . Bei
Begründung der Vorlage erinnerte der Minister daran , zu welch'
großartigen Kundgebungen in Frankreich die Reise des Kaisers
und der Kaiserin von Rußland Anlaß gegeben habe. Die dama¬
ligen Aeußerungen des Kaisers und der Kaiserin hätten von dem
tiefen Eindruck gezeugt , den ein solcher Empfang in ihnen hervor-
qerufen, und hätten schon zu jener Zeit voraussehen lassen,
daß der Präsident der Republik eingeladen werden wurde,
den der französischen Nation gemachten Besuch zu erwidern.
Der Kaiser von Rußland, fuhr der Minister fort, habe soeben
an den Präsidenten Faure ein Einladungsschreiben gerichtet ,
in welchem er in den nachfolgenden Worten der Befriedigung
Ausdruck gab , welche cs ihm gewähren würde, wenn Präsident
Faure die russische Gastfreundschaft annehmen werde: «Die leb¬
haften Shnipathien , welche mein Reich mit dem befreundeten
Frankreich verbinden, sowie die Gefühle, welche Ihnen persönlich
gewidmet sind, Herr Präsident , müssen Ihnen zu bekannt sein,
als daß ich nöthig hätte, Sie der Freude zu verpchern, mit der
Ihre Ankunft von ganz Rußland ausgenommen werden
wird." Sogleich nach Eingang dieser Einladung , erklärte der
Minister, habe die Regierung beschlossen, das Parlament auf-
znfordern, sich der Annahme derselben durch den Prästdenren
der Republik durch sein Votum anzuschlteßen und derselben
so den Charakter einer nationalen Kundgebung
zu verleihen. Wir sind überzeugt , schloß der Minister , daß
sämmtliche Vertreter des Landes nicht zögern werden, bet diesem
neuen Anlaß die Sympathien Frankreichs gegenüber Rußland
zu bekräftigen und die Bande noch enger zu knüpfen , welche sie
vereinen. Wir haben daher die Ehre, Ihnen eine Vorlage zu
unterbreiten zu dem Zwecke, der Regierung im Hinblick auf die
Reise des Präsidenten nach Rußland den zur Durchführung der¬
selben nöthigen Kredit zur Verfügung zu stellen . (Lebhafter
Beifall .) Die Vorlage wurde hierauf der Budgetkommisston
überwiesen . Alsdann trat das Haus in die Berathung der
Vorlage betr. die Reform der direkten Steuern ein .

* Paris , 6 . Juli. Die Budgetkommission nahm
die Kreditforderung von 500 000 Frcs . zur Reise des
Präsidenten Faure nach Rußland an . — Krantz berich¬
tet heute über die Vorlage an die Kammer.

Die Lage im Orient .
(Telegramme .)

* Konstautiuopel , 5 . Juli. Die auswärts verbreiteten
Nachrichten über angebliche Meinungsverschieden¬
heiten unter den Botschaftern bei den Verhandlungen
über den türkisch-griechischen Friedensschluß sind unbe¬
gründet . Der gestrige Schritt der Botschafter beweist
im Gegentheil, daß die Einigkeit unter ihnen forrdauert .
Wie bestimmt versichert wird , ist man bereits im Iildiz -
Kiosk überzeugt , daß die Mächte über die für den Frie¬
densschluß festgesetzten Grundsätzenicht hinausgehen werden.

* Konstantinopel , 6 . Juli. Die Pforte hat gestern auf
die gemeinsamen Vorstellungen der 'Botschafter ihre
Antwort ertheilt.

* Canea , 5 . Juli. Eine österreichische Kompagnie unter
dem Kommando eines österreichischen Obersten wird auf
dem Fort Jzzeddin die Marinesoldaten ablösen , welche
wieder an Bord der Kriegsschiffe zurückkehren sollen . Auf
einer kleinen Insel vor Suda werden die italienischen
Marinesoldaten bleiben . Die Admirale werden Suda ver¬
lassen, um sich nach der Rhede von Candia zu begeben .
— Bei Candia wurden Barken mitBaschibozuks , welche
Waffen und Munition bei sich führten , beschlagnahmt .

Großherzogthum Baden .
Karlsruhe . 6 . Juli .

* (Die Großh . Gemäldegalerie ) , die unter Leitung
des Herrn Hofbaudirektors Hemberger in sämmtlichenRäu¬
men eine eingehende Renovation erfahren hat, wird am nächsten
Sonntag wieder eröffnet werden.

H (Schwurgerichtssitzung ) vom 5 . Juli . Die Sitzungen
des Schwurgerichts für das 3. Quartal 1897 nahmen heute Vor¬
mittag 9 Uhr unter dem Vorsitze des Herrn Landgerichtsdirektor
Dürr ihren Anfang . Nach Eröffnung der Sitzung gab der
Präsident des Schwurgerichts den Geschworenen eine eingehende
und belehrende Darstellung über die gesetzlichen Bestimmungenfür die Erfüllung des Geschworenenamtes, worauf zur Bildungder Geschworenenbank für den heutigen Sttzungstag , dessen Tages¬
ordnung zwei Fälle verzeichnet « , geschritten wurde . Zu Ge¬
schworenen wurden bestimmt die Herren G r e i f f - Eppingen,Greven - Gernsbach, Ratzel « Graben , Roder - Karlsruhe ,Wolf - Karlsruhe, H e r z b e r g e r - Breiten , Dillenberger -
Karlsruhe, S ch o l l - Gochsheim , Levis - Karlsruhe , Mcnde -
Karlsruhe , Berblinger - Karlsruhe und Moninger -
Karlsruhe .

Der erste Fall , welcher der Beurtheilung der Geschworenen
unterlag , betraf die Anklage gegen den 41 Jahre alten Bäcker
Friedrich Raupp aus Rintheim wegen Bedrohung und
Todtschlagsversuchs . Dem Angeklagten wurde zur Last
gelegt , daß er 1 . am 12 . November 1896 seine Frau mit dem
Verbrechen des Todtschlags bedroht habe? 2. am 18. Februarden Entschluß, das Verbrechen des Todtschlags zu begehen , ge¬faßt und diesen Entschluß ohne Ueberleguna ausgeführt habe ,indem er aus einem Revolver zwei Schüsse auf seine Frau Magda¬lena geb . Schmitt abgab, deren einer die Frau in die linke Schläfen¬

gegend traf und eine schwere, aber nicht lebensgefährlicheVerletzung
verursachte . Nach Schluß der Beweisaufnahme gab der Präsident die
an die Geschworenen gerichteten Fragen bekannt. Es waren drei
Fragen gestellt : 1 . eine Schuldfrage wegen Bedrohung ? 2. eine
Schuldfrage wegen Todtschlagsversuchs? 3 . eine Frage nach
mildernden Umständen . Der Vertreter der Großh . Staatsan¬
waltschaft , Referendär Wetzlar , stellte an die Geschworenen
den Antrag, Frage eins und zwei zu bejahen, dagegen Frage
drei zu verneinen. Der Vertheidiger des Angeklagten, Rechts¬
anwalt Frühauf , trat für die Bejahung der Frage nach mil¬
dernden Umständen ein . Di : Geschworenen gaben ihren Wahr¬
spruch nach dem Anträge der Bertheidigung ab , worauf der An¬
geklagte unter Anrechnung von drei Monaten Untersuchungs¬
haft zu zwei Jahren sieben Monaten Gefängnitz und drei Jahren
Ehrverlust verurtheilt wurde. Der Angeklagte erklärte sich be¬
reit , seine Strafe sofort antreten zu wollen .

Unmittelbar an den Fall Raupp schloß sich die Verhandlung
der Anklage gegen den 28 Jahre alten Kutscher Andreas Bolian
aus Achern wegen räuberischer Erpressung und
Raubs . Den Vorsitz in dieser Sache hatte wiederum Land¬
gerichtsdirektor Dürr inne. Die Anklagebehörde vertrat Referen¬
där Wetzlar ? Vertheidiger war Rechtsanwalt vr . Haas .
Die Anklage legte Bolian zur Last , daß er in der Nacht vom
9 . auf 10 . Mai auf einem öffentlichen Wege auf dem sogenannten
Schardtweg durch Gewalt und Drohung den Schreibgehilfen
Fromageat von hier zur Herausgabe seiner Uhr im Werthe
von 10 M . zwang , und daß er einige Minuten nachher den
Genannten anpackte , ihn zu Boden warf und ihm den Schirm
entriß . In der heutigen Verhandlung war der Angeklagte voll¬
kommen geständig . Die Geschworenen sprachen ihn unter Zu¬
billigung mildernder Umstände im Sinne der Anklage schuldig .
Auf dieses Verdikt erkannte der Schwurgertchtshof unter An¬
rechnung von einem Monat Untersuchungshaft auf ein Jahr zwei
Monate Gefängnitz und drei Jahre Ehrverlust .

^ ( Kleine Nachrichten aus Karlsruhe . ) Am
3 . d . M . , Abends, wurden von einem Tiefbauunternehmer im
Stadttheil Mühlburg einem Unterakkordanten aus Tirol 214 M .
zur Auszahlung der Arbeiter übergeben, welche derselbe unter¬
schlagen hat und flüchtig gegangen ist. — Ein von Knielingen
kommender Radfahrer wurde in der Rhcinstraße durch einen
muthwilligen Burschen von seinem Fahrrad gestoßen , so daß er
beim Fallen die beiden Handgelenke und die Finger der rechten
Hand verstauchte , wodurch er für einige Tage arbeitsunfähig
geworden ist.

üi Mannheim. 5. Juli. Heute Vormittag wurde unter dem
Verdachte , einen Meineid verübt zu haben, der hiesige sozial¬
demokratische Führer und Stadtverordnete Albert Süßkindin Unterfuchungssaft genommen . Derselbe soll den Meineid in
einer Untersuchungssache gegen zwei Beisitzer des hiesigen Ge¬
werbegerichts geleistet haben , indem er bei seiner damaligen Ver¬
nehmung aussagte, er habe das Material zu dem von ihm in der hie¬
sigen sozioidem . „Bolksstimme " veröffentlichten Artikel über die Vor¬
gänge bei einer Berathung des Gewerbegerichts nicht von den
betr. Beisitzern erhalten . Jetzt soll sich herausgestellt haben, daß der
Gewährsmann des Süßkind doch einer der beiden Gewerbeaerichts-
beifltzer war . — Recht schlimme Folgen hatte ein unüberlegter
Streich, der heute Vormittag in einer hiesigen Fabrik verübt
wurde. Ein Arbeiter goß seinem Kollegen , dem verheiratheten
Leopold Klappschenkcl, Naphtalin in ein mit Schnaps gefülltesGlas , um ihm das gewohnheitsmäßige Trinken zu verekeln . K .
trank das Glas leer und zog sich hierdurch eine Vergiftung zu.
Er schwebt gegenwärtig in Lebensgefahr. Der Thäter wurde
verhaftet.

O Heidelberg . 6 . Juli . Dem bekannten Dante - Forscher
Alfred Bassermann in Heidelberg wurde von der philo¬
sophischen Fakultät der hiesigen Universität der Doktorgrad
llonoris es.u.83. verliehen.

Neueste Nachrichten und Tekeqrarnme.
* Berlin , 6 . Juli . Der Oberpräsident v . Achenbach

berief die Herren, mit denen er das letzte Mal über die
Gestaltung des Produktenhandels konferirte , neuerdings
auf nächsten Samstag zur Besprechung über die schwebende
Frage .

* Wien, 5 . Juli . Seine Majestät der Kaiser stattete
heute von Ischl aus Seiner Majestät dem Könige von
Dänemark in Gmunden einen Besuch ab .

* Mailand » 5 . Juli. In Cremona durchzogen heute
Scharen von Seidenspinnerinnen die Stadt und die Vororte
und erzwangen überall die Einstellung der Arbeit . Die Polizeiwar machtlos . In Biella begann ein partieller Streik der
Arbeiter der Tuchfabriken .

* Paris , 6 . Juli . Wie die „Franks . Ztg .
" von hier

meldet, wird das Protokoll der Deutsch -FranzösischenTogo¬
konferenz dieser Tage unterzeichnet werden . Seine Majestät
der Deutsche Kaiser hat sich Bericht über die Ver¬
handlungen erstatten lassen. Nachdem er die Vorschläge
der deutschen Delegirten genehmigt hatte , gelangten die
Verhandlungen zum Abschluß.

* Londo», 6 . Juli. Curzon erklärte auf eine Anfrage im
Unterhause , die Konzession der Mozambiquegefellfchaft fei
kürzlich von 25 auf 50 Jahre ausgedehnt worden . Die Regie¬
rung habe keine Kenntniß von Privilegien betreffend die Dela -
goabai . Sie habe daher versichert , die betreffende Nachricht
sei unwahr . Sie habe auch keine Bestätigung erhalten , daß
Unterhandlungen wegen Erwerbung oder Kontrole der Mozam¬
biquegesellschaft durch ein ausländischesSyndikat schweben . - B r o d-
r t ck führt aus, am Nil würden in diesem Jahr die Operationen
von der egyptischen Regierung geleitet werden. Es bestehe nicht
die Absicht, Kitchener im Oberbefehl zu ersetzen.

* Christiania, 5 . Juli . Seine Majestät der König der
Belgier traf gestern iucogoito hier ein und reiste heute
Früh 6 Uhr nach Telemarken ab .

* St . Petersburg » 5. Juli. Der König von Siam istheute Mittag 12 Uhr mit dem Dampfboot „Alexandria" aus Neu-
Peterhof hier eingetroffen . Der König war vom Großfürsten
Alexander Michailowitsch , den Prinzen Svasti und Chira und
dem Gefolge begleitet . Bei der Ankunft wurde er von den Ad¬
miralen Avellau und Nazimoff sowie dem Präfektenund dem Kommandanten von Petersburg empfangen. Nach
Begrüßung der zum Empfang Erschienenen schritt der König mit
dem Großfürsten die Front der Ehrenkompagnie ab und fuhralsdann nach der Peter -Paul -Festung, wo er die Grabmäler der
Kaiser besuchte. Hierauf begab sich der König ohne Gefolge mit
dem Großfürsten nach dem Häuschen Peters des Großen und
besichtigte dasselbe? dann wurde im Winterpalais das Dejeuner
eingenommen. Um 2 Uhr empfing der König das diplomatischeCorps und kehrte gegen 5 Uhr nach Peterhof zurück . Abends
findet im dortigen Hoftheater eine Galavorstellung statt.* Belgrad , 5 . Juli . Bei den Wahlen zur Skupsch -
tina wurden im ganzen Lande 188 Radikale und 4
Oppositionelle gewählt.

* Belgrad , 6 . Juli . Ein heute erschienener Ukas er¬
nennt 61 Krondeputirte, davon 12 liberale , 12 ehemalige
Fortschrittler , 3 Neutrale und 34 Radikale . Ein weiterer
Ukas beruft die Skupschtina für den 11 . Juli zu einer
außerordentlichen Session ein.

* Bukarest , 6 . Juli . Das Befinden des Prinzen -
Thronfolgers ist vollkommen befriedigend . Das
Königspaar begibt sich heute zum Sommeraufenthalt
nach Sinaja .

* Sofia , 5. Juli . Ministerpräsident Stoilow ist nachTurin abgereist , von wo er den Fürsten bei seinem BesucheSeiner Majestät des Königs begleiten wird. — Nach dem
„Mitz " wird der Fürst nach seinem Besuch in Rom mit den
Ministern nach Bukarest gehen , um Seiner Majestät dem
König von Rumänien einen Besuch zu machen .

* Washington, 6 . Juli . Der Senat hat ein Amende¬
ment zur Tarisbill angenommen , das vom 15 . Sep¬
tember ab eine Stempelsteuer von 15 Cents pro 100
Dollars auf Bondsschuldscheine und eine Gebühr von
zwei Cents pro 100 Dollars auf Transfor Certificates legt.

* Kalkutta, 6 . Juli . Die Lage ist fortdauernd un¬
ruhig . Wie verlautet, ist eine weitere Bewegung im
Werke , doch scheint es, daß den Eingeborenen der Zu¬
sammenschluß mangelt. Die Anzahl der bei den jüngsten
Unruhen Getödteten wird auf 600 geschätzt .

* Bangkok » 6 . Juli . Die von Paris aus verbreitete Nach¬
richt von dem Eindringen siamesischer Truppen auf
französisches Gebiet und Tödtung eines Priesters ist gänzlich
unbegründet . _

Verschiedenes.
-f Berlin » 5 . Juli . (Telegr.) Die «Nordd . Allg. Ztg ." meldet :

Geh. Rath Or . Koch reiste am 25 . v . M . von Bombay nachDeutsch - Ostafrika ab , um wichtige sanitäre Fragen zustudiren und mit den Behörden zu besprechen.
-f Hamburg » 6 . Juli . (Telegr .) Der Senat beantragte beider Bürgerschaft die Bewilligung von 240 000 M . zur Erbauungvon vier neuen Leuchtthürmen an der Unterelbe.
-f Langenhahn , 5 . Juli . (Telegr.) Im Westerwalddorfe

Langenhahn brannten heute 11 Gebäude ab.
-f Frankfurt a . M .» 5 . Juli . (Telegr.) Der Prozeß des

Hoteliers Stern «zum Schwanen" gegen die Stadt wegen der
Entschädigungssummeanläßlich der Anwesenheit Seiner Majestätdes Kaisers bei der vorjährigen Friedensfeier ist durch einen
Vergleich heute erledigt worden . Die Stadt zahlt 5000 M .

-f Mülhausen , 5 . Juli . (Telegr.) Der «Expreß" meldet :
Gestern Abend erschoß der 16jährige Schlosser Emil Roeß bei
einem Streit seinen 57jährigen Vater mit einem Revolver . DerMörder stellte sich der Polizei.

f Wien » 5 . Juli . (Telegr.) InBudweis wurde der deutsch¬nationale Abgeordnete für Falkenau, Gebier , als irrsinnigaufgegriffen. — In Graz starb die einzige Tochter Holte i's ,die verwitwete Marie Potpetschnigg , im 75. Lebensjahre.
-f Budapest » 5 . Juli . (Telegr.) Aus vielen Orten werden

Wolkenbrüche mit Hagelschlag gemeldet , welche großen Schadenverursachten. In Sajo - Karztncz ist der Fluß aus den
Ufern getreten. 80 Häuser und der Bahndamm in einer Längevon 100 Meter wurden fortgeschwemmt .

-f Innsbruck » 5 . Juli . (Telegr.) Bei einem Brande irr
Haiming sind laut „Franks. Ztg ." 65 Hänser eingeäschert»15 Häuser blieben erhalten . Der Schaden beträgt 240000 fl.Eine 52jährige Taubstumme, die schon zweimal in Sicherheitgebracht war, lief zum dritten Male in das brennende Haus
zurück und verbrannte.

7 Rom » 5 . Juli . (Telegr.) Auf den Wunsch des Königswird der Ingenieur Marconi , welcher gegenwärtig im Martne -
ministerium Versuche mit dem von ihm erfundenen Verfahrender Telegrahhie ohne Drähte anstellt , im Quirinaleine Reihe Experimente mit seiner Erfindung in GegenwartIhrer Majestäten des Königs und der Königin vorführen .

1- Paris » 6 . Juli . (Telegr.) Die Akademie der Wissenschaftenwählte Professor Birchow zum wirklichen auswärtigen Mitglied .
f Stockholm » 5 . Juli . (Telegr.) Telegraphisch wird vom 28 .v . M . gemeldet , die Füllung des Ballons der Andree, ' schenNordpolexpedition begann am 19 . Juni Morgens unddauerte drei Tage . Die Herstellung des Gases verlief ausgezeich¬net . Die Dichtheit des Ballons , der jetzt 128 Stunden gefüllt

ist, ist befriedigend . Der Wind ist bisher überwiegend nördlich.Es ist alles für das Aufsteigen am 1 . Juli bereit.
Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe .
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^ 100.30

101603 -/, do . do . S . 69 bis 74
unkündbar bis 1904 99.50

Wechsel «nd Sorten .
Amsterdam fl. 100 168.75
London Lstr. 1 20 .36

25.1014 Pfälzische Bank M . 139 .80 !3Livorn . 0 .v . u . v . 2 Fr ! 59!80 2-/,Stuhlw .-Raab-Gr .Thlr . 92M ! Serie VII - IX
fl . 147.20 4 Pfälz .
fl . 128.90 4 Preuß . !od .-Kr .-A .-B .

Graben verstorbenen Landwirths Wil-

! Helm Sch o l l I ., Elisabetha, geb . Krauß

Dis

6.kraim'^ LofbuekkliiiilliinZ
in Larlsrnlis ,

14 ,
omModlt

kür die Reise - und Ladezeit ikr nusAsreädltss Rager

RsissdLväbüvdsr uvä MLrsr ,

ksjZsdssllLrsidWgLii , Hsi §s1sMrs stv .
vsdil clsr

neuen lopogrsptnreken Karle von Keilen 1 : 25000
svrvis der

topogrspliiseken Karte von kaüen 1 : 50000.
SV rrstLs über die LirrtLsllrurs stsktzli » rrk IVunsoli

gratis und kranoo 2U Diensten .

Badischer Franenvereitt
flm 1 . Oktober d . I . beginnende Unterrichtsknrse in der Ki
. . , ar, ! >L-r— — Li — - - -

"»

. ^ Kranken -
hier , in den Krankenhäusern zuAm - — . — v

pflege im Ludwig - Wilhelm- Krankenheim
Heidelberg, Pforzheim und Mannheim.

Dem Unterrichtskurs im Ludwig- Wilhelm-Krankenheim soll, am 15 . August

beginnend, eine Unterweisung im Kochen und in den hauswirthschastlichen
Arbeiten dorhergehen.

Es ergeht deßhalb an alle diejenigen mindestens 20 Jahre alten Mädchen,

welche gesonnen find, sich der Krankenpflege zu widmen, die Aufforderung, sich

unter Vorlage eines Geburts - und Leumundszeugnisses, einer ärztlichen Be¬

urkundung über die Gesundheitsverhältnifse, sowie eines selbstgeschriebenen und

selbstverfaßten Lebenslaufes der Bewerberin bei dem Unterzeichneten Vorstand

schriftlich oder mündlich anzumelden. Hierbei ist anzugeben, ob die Bewerberin

sich an dem Vorkurs zu betheiligen wünscht .
In einzelnen begründeten Fällen kann die Aufnahme in das Ludwig-

Wilhelm - Krankenheim früher als zu den vorstehend angegebenen Zeitpunkten

zur vorläufigen praktischen Beschäftigung in der Krankenpflege erfolgen.

Karlsruhe , den 25. Juni 1897 . F622 .2

Der Borstand der Abtheilung III.

Buraerliche Rechtsstreite.
'
Gemeinschuldner zu verabfolgen oder zu

" Slniaelia»
leisten, auch die Verpflichtung anferlegt,

Landung in ^ arlsruhe -Mühlburg . hat ^ ^ t^ uWrwatt ^
das Aufgebot des am 10 . März 1897 K

°
? um 24 Fuli 1897 AnreM ?

"

Von Schlvssermeister Edmund Bräu - ! 5. . ^ um ^ uii 1897 Anzeige

ning in Karlsruhe aus Theodor Waltz ,
Privatmann dahier, gezogenen und dann
durch Giro auf sie übergangenen, am
10. Juni 1897 zahlbaren Wechsels über
250 Mark beantragt . Der Inhaber der
Urkunde wird aufgesordert, spätestens
in dem auf

Mittwoch den 23. März 1898 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem Gr . Amtsgerichte hier, Akade-

mtestraße Nr . 2 , III . Stock, Zimmer
Nr . 21, anberaumten Ausgebvtstermin
seine Rechte anzumelden und die Ur¬
kunde vorzulegen , widrigenfalls die
Krastloserklärung der Urkunde erfolgen
wird.

Karlsruhe , den 29 . Juni 1897 .
Katzenberger ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.
Konkurse .

F -743. Nr . 9121. Konstanz . Ueber
das Vermögen des Bürstenhändlers
WilhelmZahn in Konstanz wird
heute am 3 . Juli 1897, Nachmittags
5- /. Uhr, das Konkursverfahren eröffnet.

Rechtsagent Friedrich Schildknecht
hier wird zum Konkursverwalter er¬
nannt .

Konkursforderungen find bis zum
24 . Juli 1897 bei dem Gerichte an¬
zumelden.

Es wird zur Beschlußfassung über die
Wahl eines anderen Verwalters , sowie
über die Bestellung eines Gläubigeraus -

schusies und eintretenden Falls über die
in ß IM der Konkursordnung bezeich- !
neten Gegenstände und zur Prüfung
der angemeldeten Forderungen auf

Dienstag den 3 . August 1897,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem Unterzeichneten Gerichte Termin
anbrraumt .

Allen Personen, welche eine zur Kon¬
kursmassegehörigeSache in Besitz haben
oder zur Konkursmasse etwas schuldig
find , wird aufgegeben, nichts an den

machen .
Großh . Amtsgericht zu Konstanz .

Der Gerichtsschreiber:
A . Burger .

Vermögensadsooderuag .
J .727 . Nr . 8293. Karlsruhe .

Durch Urtheil des Größh . Landgerichts
Karlsruhe , CwilkammerIII , vom Heu¬
tigen wurde die Ehefrau des Kommissio¬
närs Emil Brödel , Camilla, geb .
Rösch in Neudorf - Straßburg , für be¬
rechtigt erklärt, ihr Vermögen von dem-

, „ v ^
jenigen ihres Ehemannes abzusondern, zum Zwecke des Betzugs

Dies wird hiermit zur Kenntniß der laffenschastsverhandlungen
läubtoer nebrndN -

! in Graben hat um Einweisung in die
' Gewähr des Nachlasses ihres Ehemannes

! gebeten. Etwaige Einsprachen gegen
i dieses Gesuch sind binnen

drei Wochen
beim Großh . Amtsgericht hier zu er¬
heben.

Karlsruhe , den 22 . Juni 1897.
Großh . bad. Amtsgericht IV .

gez. Grein .
Dies veröffentlicht:

Hübschmann ,
Gerichtsschreiber.

F643 .2 . Nr . 12,082. Karlsruhe .
Die Witwe des Kaufmanns Martin
Stork dahier, Anna , geb . Erdel, hat
den Antrag gestellt , sie in Besitz und
Gewähr des Nachlaßes ihres Eheman¬
nes einzuweisen . Einsprachen hiegegen
sind

binnen drei Wochen
hier zu erheben.

Karlsruhe , den 23 . Juni 1897.
Großh . Amtsgericht 5.

gdz . Mainhard .
Dies veröffentlicht:

Hübschmann ,
Gerichtsschreiber

F .613.2 . Nr . 11,998. Karlsruhe .
Die Witwe des Schneiders Karl Wei¬
st and , Jda , geb . Vrommer hier , hat
beantragt , sie in Besitz und Gewähr des
Nachlassesihres Ehemannes emzuweisen .
Einsprachen hiergegen sind

binnen drei Wochen
hier zu erheben.

Karlsruhe , den 19. Juni 1897.
Großh bad. Amtsgericht 5.

(gez.) Mainhard .
Dies veröffentlicht:

Hübschmann ,
Gerichtsschreiber.

F .606.3 . Nr . 12,068. Baden . Das
Großh . Amtsgericht hier hat heute ver
fügt : Die Kaufmann Josef Huck Wit¬
we , Anna , geb . Siegele in Lichtenthal,
hat, nachdem sämmtliche Erben auf die
Erbschaft ihres zu Lichtenthal am 15 .
April 1897 verstorbenen Ehemannes,
Kaufmann Josef Huck, verzichtet haben,
gebeten, sie in Besitz und Gewähr des
ehemännltchen Nachlasses einzuweisen .
Diesem Gesuche wird ftattgegeben wer¬
den, wenn nicht

binnen vier Wochen
Einsprachen bei diesseitigem Gerichte er¬
hoben werden.

Baden , den 18. Juni 1897.
Gerichtsschretber des Gr . Amtsgerichts .

Nönninger .
Erden-Ausruf

F .713. Dur lach . Am Nachlasse
des Pfarrers Ferdinand Hauser von
Jöhlingen ist milerbberechtigt der Neffe
Ferdinand Hauser , geboren im Jahr
1847 in Bräunlingen , zur Zeit an un¬
bekannten Orten abwesend .

Derselbe wird hiermit aufgefordert,
>um Zwecke des Betzugs bei den Ber -

Gläubiger gebracht.
Karlsruhe, den 24. Juni 1897.

Der Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts:
Frey .

Freiwillige Gerichtsbarkeit.
BerichMrabeltsversadrell .

F .668 .2 Nr . 9541 . Freiburg . Das
diesseitige Amtsgericht hat unterm Heu¬
tigen folgende Verfügung erlassen :

Gemäß L-R .SS . 115 ff. wird Ludwig
Bogt , geboren am 26. August 1825
zu Betzenhausen , zuletzt wohnhaftdaselbst ,
seit den 1870r Jahren sich an unbe¬
kannten Orten aufhaltend , für ver¬
schollen erklärt.

Freiburg , den 23 . Juni 1897 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Schenk .
Erbeinweisunq.

F .688.2 . Nr . 5170. Bonndorf .
Die Witwe des in Stühlingen verstor¬
benen Albrecht Mayer von Bettma¬
ringen, Monika, geb. Gänswein daselbst,
hat um Einsetzung in die Gewähr des
Nachlaßes ihres Ehemannes nachgesucht .
Etwaige Einwendungen sind innerhalb

zwei Wochen
dorzubringen.

Großh . bad. Amtsgericht.
Köhler .

F .735.1 . Nr . 12,076. Karlsruhe .
Die Witwe des am 2. Juli 1877 in

innerhalb vier Wochen
Nachricht an den Unterzeichneten ge¬
langen zu lassen .

Durlach, den 2 . Juli 1897 .
Großh . Notar :

Herrmann .
Genosseuschaftsregister-Eiatriige.

F 693. Konstanz . Zum Genoffen¬
schaftsregister wurde unter Ordn .Z . 8
eingetragen :

LändlicherCreditverein Allensbach ,
eingetragene Genossenschaft mit unbe¬
schränkter Haftpflicht, mit dem Sitz in
Allensbach.

Das Datum des Statuts ist der 25.
Mai 1897.

Gegenstand des Unternehmens ist der
Betrieb eines Spar - und Darlehens¬
geschäftes ; der Verein bezweckt insbe¬
sondere, seinen Mitgliedern die zu ihrem
Geschäfts- und Wirthschaftsbetriebe nö-
thigen Geldmittel unter gemeinschaft¬
licher Garantie in verzinslichen Dar¬
lehen zu beschaffen , sowie die Anlage
unverzinslich liegender Gelder zu er¬
leichtern.

Die von der Genoffenschaft ausgehen¬
den Bekanntmachungen erfolgen un¬
ter der Firma der Genossenschaft , ge¬
zeichnet von zwei Vorstandsmitgliedern;
oie von dem Aufsichtsrath ausgehenden
Bekanntmachungen unter Benennung

Druck und « erlag der G . Braun ichen Hofbuchocuckerei in Karlsruhe .

derselben , von dessen Vorsitzenden unten
zeichnet , und werden in dem Bereins -
blatt des Badischen Bauernver¬
eins veröffentlicht . Beim Eingehen die¬
ses Blattes bestimmt der Vorstand mit
Genehmigung des Aufsichtsrathes bis
zur nächsten Generalversammlung ein
anderes an dessen Stelle .

Den Vorstand bilden:
1. Bonaventura Karrer, Vorsitzender ,
2 . Peter Zembrodt, Stellvertreter ,
3 . Lorenz Mahlbacher,
4 . Michael Klär,
sämmtliche wohnhaft in Allensbach.

Die Willenserklärungen des Vor¬
standes geschehen rechtskräftig durch Na-
mensunterschrift des Vorsitzenden oder
seines Stellvertreters und eines wei¬
teren Vorstandsmitgliedes unter der
Firma des Vereins .

Die Einsicht der Liste der Ge¬
nossen ist während der Dienststunden
des Gerichts Jedem gestattet.

Konstanz , den 1 . Juli 1897.
Großh . bad. Amtsgericht.

Jsele .
Handelsregisteremträge .

F .696 . Nr . 31,149. Heidelberg .
Zu O .Z . 635 Band II des Firmenregi¬
sters wurde eingetragen:

Firma „H . Hoffmeister « in Heidel¬
berg.

Die dem Kaufmann Karl Weinhardt
hier ertheilte Prokura ist erloschen . Der
Ehefrau des Inhabers ,Luise Hoffmeister ,
geb . Künzle hier, ist Prokura ertheilt.

Heidelberg, den 26. Juni 1897.
Großh . bad. Amtsgericht.

Reichardt .
F .723 . Nr .16,829. Bruchsal . Unter

O -Z . 653 wurde heute zum diesseitigen
Firmenregister die Firma „G . Reuter
in Bruchsal" eingetragen. Inhaber ist
Handelsmann Gustav Reuter inBruchsal.
Derselbe ist verehelicht mit Jda , geb .
Ettlinger von Bretten . Eyevertrag ,
d . d . Bretten , den 26 . August 1890,
wonach jeder Theil 100 Mark in die
Gütergemeinschafteinwirft, alles übrige,
gegenwärtige und künftige , liegende und
/ahrende, aktive und passive Vermögen
von derselben ausgeschlossen bleibt »nd
für Liegenschaft erklärt wird.

Bruchsal, den 23 . Juni 1897.
Großh . bad . Amtsgericht.

Mayer .
F -710 . Nr . 5823. Oberkirch . Zu

O .Z . 23 des Genoffenschaftsregisters,
„Vorschußverein Oberkirch e. G.
m . u . H . in Oberkirch , wurde einge¬
tragen :

In der außerordentlichen General¬
versammlung dom 24. Juni 1897 wurde
an Stelle des freiwillig zurückgetretenen
Kontroleurs Karl Zucker hier für dessen
Restdienstzeit bis 1 . Januar 1900 Georg
Trautwein von Schiltach als solcher
gewählt.

Oberkirch , den 2. Juli 1897.
Großh . bad. Amtsgericht,

vr . Straub .
F .734 . Nr . 1l,269 . Offenburg .

Zu O .Z . 317 des Firmenregisters wurde
unterm Heutigen eingetragen : „Die
Firma F . Lreutle Nachfolgerin Offen¬
burg" ist erloschen .

Offenburg, den 2 . Juli 1897 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Mornhinweg .
F .711 . Nr . 5279. Ettenheim . Zu

O .Z . 95 des diesseitigen Firmenregisters
wurde eingetragen:

A . Dorn er in Kippenheim . Die
Firma ist erloschen .

Ettenheim, den 30. Juni 1897.
Großh . bad . Amtsgericht.

Krämer .

Strafrechtspflege.
^ Brkanvtmalvmg .
F .692 . Illki . J .Nr . 2245/626. Frei¬

burg j. B . Nachbenannte Militärper¬
sonen :

1 . Musketier Bernhard Kleiser , geb .
24. Oktober 1874 zu Freiburg
i . B ., Amt Freiburg i . B ,

2. Musketier Wilhelm Keller II .,
geb . 6 . September 1874 zu Basel,
Schweiz, heimathsberechtigtin Her¬
rischwand , Amt Säckingen,

3 . Musket . Friedrich Wilhelm Krohn ,
geb. 4 . Juli 1876 zu Sülfeld , Kr.
Segeberg, Schleswig-Holstein ,

4. Musketier August Wilhelm Lapp ,
geb. 10. Juli 1875 zu Emmen-

15 .

Paris Fr . 100 81.05
Wien fl. 100 170 .20
M Franken-Stück 16 .19
Dollars ln Gold 4 .16
Engl . Sovereigns 20.32
Reichsbank-Diskont 3°/,
Frankfurter Bank-Diskont 3°/^

dingen, Amt Emmendingen,
5 . Musketier Johann Friedrich Wil¬

helm Krebs , geb . 6. Juni 1876
zu Bernau , Kr . Ntederbarnim,Reg .-
Bez . Potsdam , Preußen ,

sd 1 .—5. vom 5 . Bad . Infanterie -
Regiment Nr . 113,

6 . Musketier Johann Albert BLH -
ringer , geb . 5 . Mai 1876 zu
Cannstatt , O .A . Cannstatt , Würt¬
temberg,

7. Musketier Johannes Zimmer¬
mann II ., geb . 7 . März 1875 zu
Ranöegg, Amt Konstanz,

ad 6 .- 7. vom 6 . Bad . Infanterie -
Regiment „Kaiser Friedrich III ."
Nr . 114,

8. Drag . Friedrich Wilhelm Stuppi ,
geb . 14 . Juni 1873 zu Malstadt-
Burbach , Kr. Saarbrücken , Rhein-
Provinz,

dom Kurmärkischen Dragoner - Regi¬
ment Nr . 14,

9 . Rekrut Wiihelm Erat , geb . 24.
Januar 1872 ,zu Konstanz, Amt
Konstanz,

10. Rekrut Anton Häfele , geb . 13.
August 1874 zu Merdingen , Amt
Breisach,

11 . Rekrut Josef Anton Mutter , geb .
14. Dezember 1876 zu Säckingen,
Amt Säckingen,

12. Rekrut Karl Friedrich Polet , geb .
10. Juli 1875 zu Empfingen, Ober¬
amt Haigerloch ,

ad 9.—12. vom Bezirkskommando
Freiburg i. B .,

13. Gefreiter der Reserve Pius Schon ,
geb . 12. November 1868 zu Fisch¬
ingen, Oberamt Haigerioch,

aus dem Landwehrbezirk Lörrach,
14. der zur Disposition der Ersatzbe¬

hörden entlassene Musketier Georg
Bürkner , geb . 2 . Dezember 1865
zu Wilhermsdorf , Kr . Neustadt a.
d . Aifch, Bayern ,
Rekrut Johann Hartmann , geb .
29 . März 1874 zu Stuben , Kanton
Bern , Schweiz , heimathsberechtigt
in Krozingen, Amt Staufen ,

16. Rekrut Heinrich Ernst Leimbach ,
geö . 12 . August 1874 zu Ramsen,
Schweiz, heimathsberecht. in Deissel ,
Kr . Hofgeismar , Reg .-Bez . Caffel,
Preußen ,

17 . Rekrut Karl Stark , geb . 23 . Fe¬
bruar 1874 in Bühl , Amt Bühl ,

ad 14.—17 . vom LandwehrbezirkDo-
naueschingen,

18 . Rekrut Georg Friedrich Heinrich
Lindner , geb . 17 . Februar 1876
zu Altstadt - Waldenburg , Kreis
Glauchau, Sachsen,

19 . Rekrut Wendelin Meßmer , geb .
13 . Oktober 1876 zu Hohenhöwen,
Gemeinde Anselstngen, Amt Engen,

ad 18 .—19 . vom Landwbez. Stockach ,
sind durch kriegsrechtliches Erkenntlich
vom 22./29 . Juni 1897 im Abwesen¬
heitsverfahren für fahnenflüchtig erklärt
und in eine Geldstrafe von je Einhun¬
dert sechzig Mark verurtheilt worden.

Freiburg i . B -, den 1 . Juli 1897.
Köntgl. Gericht der 29 . Division-

Bekallntmachmlg .
F744 . III . 1011 . Köln . Der am

5 . Januar 1869 zu Jöhlingen , A . Dur¬
lach, geborene Militärgefangene August
Schwerdel des Festungsgefängnisses
Köln ist durch das am 21 . Juni er . be¬
stätigte kriegsgerichtliche Erkenntlich Vom
4 . Juni 1897:

unter Aufhebung des gegen ihn am
26 . Januar 1897 ergangenen Con-
tumacialerkenntnifses wegen Fah¬
nenflucht im wiederholten Rückfall ,
Beleidigung von Vorgesetzten , Wi¬
dersetzung und thätltchen Angriffs
gegeneinen Vorgesetzten , verbunden
mit Unternehmens eines thätltchen
Angriffs auf einen Vorgesetzten ,

zu sechs (6) Jahren Zuchthaus und
Entfernung aus dem Heere verurtheilt
worden.

Köln, den 5 . Juli 1897.
Gouvernements -Gericht.

Wilczeck . Stieme .

Notariatsgehilse
wird zu sofortigem Eintritt gesucht.
Anerbieten mit Angabe der Gehalts¬
ansprüche sind zu richten an
F 742. Notariat Boxberg .
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